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MFN-Fraktion im Rat 13.01.2014

Frau Bürgermeisterin
Margit Göckemeyer o.V.i.A.
Zülpicher Straße 1
52385 Nideggen

Windkraftruine/Mobilfunkmonster

Sehr geehrte Frau Göckemeyer,

1996 erteilte der Kreis eine Baugenehmigung für eine Windkraftanlage in Schmidt. Die 
Genehmigung war mit der Auflage verbunden, "dass die WKA vollständig entfernt wird 
und der gewachsene Bodenverlauf wieder hergestellt werden muss, sofern die Anlage 
über mehr als zwei Jahre nicht zweckentsprechend betrieben wird."

Als im Rahmen des Repowerings die Einhaltung der Auflage fällig wurde, fand der 
Betreiber eine extrem kostengünstigere Lösung. Er beantragte, die untere Hälfte der 
WKA-Anlage als Mobilfunknetz-Basis-Station weiterhin zu nutzen. Das Kreis-Bauamt war 
damit einverstanden und verlangte die Zustimmung der Stadt Nideggen. Der Rat lehnte 
dies am 22.01.13 einstimmig ab, weil die so entstehende Anlage für den 
Verwendungszweck "Mobilfunkmast" völlig überdimensioniert ist.



Nachdem die Leiterin des Kreis-Bauamtes diesen Beschluss als rechtswidrig einschätzte, 
schlossen Sie sich dieser Auffassung an und beanstandeten den Beschluss, gegen den Sie 
nicht gestimmt hatten. Am 09.04.13 bestätigte der Rat seinen Beschluss erneut 
einstimmig. Sie stimmten nicht dagegen. 

Damit hatte sich der Rat zweimal mit dem gleichen Sachverhalt befasst und beide Male 
einstimmig beschlossen. Über das Ergebnis dieser bemerkenswerten Einmütigkeit wurde 
der Rat bisher nicht informiert. 

Die Fraktion beantragt den Tagesordnungspunkt "Windkraftruine/Mobilfunkmonster" in 
die Tagesordnung der nächsten Ratssitzung aufzunehmen und über den aktuellen 
Sachstand zu berichten.

Wenn der Rat sich mit dem bisherigen Ablauf abfindet, sind künftige Rückbauauflagen bei 
Windkraftanlagen wirkungslos.

Mit freundlichen Grüßen

Fritsch
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